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(25,-2) Nr. l»7«5
Nachstehende Kundmachung des hohen k. k.

Staatsministeriums wild zur allgemeinen Kennt
niß gebracht. ^

Vom k. k. Landcö-Präsidium Laibach am ^
3. Jul i l«U^. '

Kundmachung. !
betreffend die Bewerbungen um Frciplatze in j

der k. k. Thcresianischen Akademie in Wien. l
Da Personen, welche für ihre Sohne oder

Mündel einen Frciplah in dcr k. k. Thcresia-
nischcn Akademie in Wien zu klangen wünschen,
nicht selten einen ungeeigneten Weg betreten,
indem sie ein auf Verleihung eines solchen Platzes
im Mgi'm/'i/i,» und ol)nc Bezeichnung cineb
bestimmten erledigten Stistpwtztä gcstcUleö
Bittgesuch cilidritigsn, so wird aufmcrljam ge-
macht, dasl bezüglich der Frciplatze ln der k, k.
Theresianischen Akademie, deren Verleihung der
Allerhöchsten Gnade Seiner k. t. Apostolischen
Majestät vorbehalten ist, und bei deren Be-
setzung das Staatsministerium Einfluß zu neh-
men hat, der Konkurs in der Wiener« so wie
in der betreffenden Landcözcitung unter Angabc
der stiflmäßigen Erfordernisse ausgeschrieben
und jedesmal sowohl der Termin, innerhalb
welchem, als auch die Srelle, bei welcher die
Gesuche einzubringen sind, bestimmt wird.

Allgemein gehaltene, nicht auf einen be-
stimmten erledigten Frciplatz lautende, außer
dem Wege einer Konkursbcwerbung dem Staats-
Ministerium übcrgebcnc Gcsuche um Freiplätze
in der gedachten Akademie können den gewünsch«
ten Erfolg nicht haben und der Partei nur
einfach zurückgestellt werden.

Wien am l«i. Juni !8ll4. - ,., ,

(255-2) ^ 73Ü97

Erledigte Stipendien.
Drei der allerh. systcmisirten krainischen

Studienfonds-Stipendien für Hörer der niede-
ren Chirurgie an der k. k. Universität zu Graz,
jcdcü im jährlichen Betrage von »llU st. öst. W.
sind in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um dicse Stipendien haben '
b is zum 2U. August d. I .

ihre Gesuche, worin nebst 'Älter, Armuth und '
verstandener Kuhpockenimpfung, der bisherige
Fortgang in den medizilnsch chirurgischen Stu-
)ien und die Kenntnis; der kramischen oder slo-
wenischen Sprache dokumentirt nachzuweisen ist,
durch das Dekanat der medizinischen Fakultät der
k. k. Universität in Graz an die hlcsige Lan-
oeörcgicrung zu leiten.

Von der t. t. Landesregierung füc Krain.
iiaidach am «. I u l l »8tt^.

(25U—3) Nr. 3l4»9.

Konkurs-Kundmachung.
An der Lemderger t. k. mcdiz. chirurg.

Lchranstalt ist die Lchlka^cl sür dic Seuchen-
lehre und Vetlrinärpollzci mit jährlichen U3U si.
öst. W. und der Aussicht auf entgeltliche Hier̂
wendung an der in ^cmberg zu errichtenden
Husbcschlagö-Lchranstalt zu besehen, deren Er«
langung außer der entsprechenden Wissenschaft»
lichen und didaktischen Befähigung von der ge»
naucn Kenntniß der polnischen oder wenigstens
einer anderen slavischen Sprache bedingt ist.

Die gehörig belegten Kompetenzgesuche,
sind bis

Ende J u l i !8tt4,
und zwar, wenn die Kompetenten sich bcreitS
im öffentlichen Dienste befinden, mittelst ihrer
unmittelbar vorgesetzten Beyörde, bei der k. t.
Statthaltern in Lcmberg einzubringen.

Von der galiz. e. k. Statthaltern Lemberg
am 2U. Juni ^U<j4.

(248—3) Nr. 59« l .

V d i k t.
I m Sprengel des k. k. Oberlandebgenchteb

in Graz ist eine Adootatcnstclle mit dem Amts-
sitze zu Laibach zu besetzt».

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche, worin insbesondere dic
Kenntniß der slovcnlschcn Sprache auszuweisen
ist, in dem durch hohen Iustlziniuisterial Erlaß

vom 14. Mai l85tt (Landeöregierungkblalt,
Stück V M vom Jahre ltt5tl) vorgeschriebenen
Wege

b innen 4 Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses EdikteS
in die Zeitung, bei diesem k. k. Oberlandesge-
richte einzubringen.

Graz am 28. Juni 1864.
"(253—2) Nr. 4 3 8 , /

Feilbietung
der, in die Konkursmassa des Tuchfabrikanten

Jakob Ukmar gehörigen Fährnisse.
Vom k. k. Landesgerichtc zu Klagenfurt

wird hiemit kund gemacht:
Es sei die gerichtliche Fcilbietung der zum

Konflll-fe des Hllchsabi/Zan^'n Jakob ll/'mae
zu Ebenthal bei Klagenfurt gehörigen, auf
3192 fl. 44 kr. geschätzten Fahlnisse, tvstchsnd
in einigen Einrichtungsstücken, einem Fortepiano,
Wägen, Pferdegeschirr und den vollständigen
erst vor Kurzem angeschafften, nach den neuesten
Verbesserungen construirten Maschinen und Vor-
richtungen für Loden« und Grobtuch.Fabrik be-
willigt, und die erste Tagsatzung auf den

28. J u l i ,
die zweite aber auf den

! ! . A u g u s t d. I . ,
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, zu Ebenthal
bei Klagcnfurt mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diese Vcrmögensstücke bei diesen
beiden Feilbictungen nicht unter dem Schätzungs»
werthe hintangegeben werden.

Das Verzeichniß dcr Maschinen und Fabliks-
Vorlichtungen kann von Kaufliebhabern bei
diesem Gerichte und bei dem Konkurömassa-
Verwaltcr Dr. Schönberg, wie auch in der
Expedition dieser Zeitung eingeschcä werden,
und es wird zugleich bemerkt, daß dic Elgen-
thümerin bereu sei, daö Fabntögcdäude, in
dem sich die Maschinen und Vorrichtungen
befinden, und daö mit gesicherter hinlänglicher
Wasserkraft versehen ist, dem Kaufer der Ma-
schinen und WeikSvorrichtungcn zu verpachten
oder zu verkaufen.

Klagenfurt am 28. Juni »864.
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(1317—3) Nr. 3393

Erekntive Fcilbietuug.
Vom k. k. Landeögerichte Lai>

bach wurde dic cx^klltive Fcilbietung
deö der Maria Iancsch gehörigen,!
im Grundbliche der D. R. O. (Zom-
menda Laibach tmli Urd. . Nr. V8
eingetragenen, in der Krakau suk
Cons-')ir. 67 gelegenen, geiichtlich
auf l:;^tt fl, 20 kr. bewcrthetcn Hau-
scs sammt An« und Zugehö'r zur
Hcreinbringung der dritten Rate pr.
l W st. o. «. c. vom Kaufschillingö.'
reste pr. l2Utt st. bewilliget, und zur
Vornahme die Tagsatzungcn auf den

8. August,
5». S e p t e m b e r und

II». Ok tobe r l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Bei-
sätze angeordnet, dai) diese Realität
bei der dritten Feilbietungstagsatzung
auch unter dem Schätzwerlhe hinl-
angegeben werden würde.

DaS Schätzungsprotokoll und
die Feildietungöbedingnisse erliegen
zu Iedcrmannö Einsicht in der lan.
d«^Icn^^ä)«n Registratur.

K. k. Landeägericht Laibach am
5. I n l i l8«4.

( l326—3) Nr 73«.

Renssulnirung
erekutiver Feilbietullg.

Das k. k. Kreisgericht Neustadt!
macht hiemit bekannt, es sei über
Ansuchen des Eduard Scheffer, ver
treten durch Dr. Skedl wegen der,
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom
22. Oktober l«5^, Z. 2«W, vom
Josef Schepitz zu fordernden 525 fi.
öst. W. die Reassumirung der mit
dem Bescheide vom 5. Mai lf t lN,
Z, 5 l5 , bewilligten exekutiven Fcil-
bietung der im Grundbuche der Htadt
Neustadtl «nl) Rklf.-Nr. l8<> ein.-
getragenen Hausrealltät im gericht'
lich erhobenen Schätzungswcrthe von
tl^lj st. bewilliget worden, und wcr-
dcn zur Vornahme derselben drei
Feilbietungstagsatzungen, und zwar
auf den

20. M a i ,
24. J u n i und
22. J u l i !8<j4,

jedesmal von !) — 12 Uhr Vor-
mittags, Hiergerichts mit dem Be-
deuten angeordnet, daß die fcilzu-
bieccl-.de Realität bei der dritten ffl'i/-
bi«'tl,llg auch untcr dcllt Schähungb-
/o.' i^l ' ^////'assgrgi'/'/'// wi'/ 'd^ wild.

Das Schshungsprotokoll, die
^lzitationsbedingnissc und dcr Grund-
buchscxlrak't könncn in den gewöhn
lichen Amlt'stunden in der dießge-
nchtlichen Registratur eingesehen wer»
den.

Neustadtl am 12. April ! 8«1 .

3K. l l 8 7 .
Bei der auf den

22. J u l i l. I .
angeordneten dliiten Feildletung hat
cb das Verbleiben.

Neustadcl am 28. Juni 186^.

(»33l—2) Nr ,224

Kouk u r s
über das Vermögen des verstorbenen
Ignaz Modih aus Neudorf, Haus«

Nr. l .
Von dem k. k. Bezirkßamte Laaü,

als Gericht, wird bekannt gemacht:
Es sei in Folge der, von der

s- k. Finanz-Prokuratur zu Laibach,
in Vertretung dcr Pfarrarmen von
Dblak als bedingt erbselklarten Er»
bcn nach dem am 2«. Mai lktt3
in Neudorf HauS-Nr. l verstorbe-
ncn Inwohner I^naz Moditz, er.,
folgten Gülolabtretung von dem ge:
^ / /F^K /. k. B^ilkögerichte in d//'̂

Eröffnung dcS Konkurses über das
gcsammte bewegliche uno im Krön:
lande Kram befindliche unbewegliche,
zum Nachlasse des Ignaz Moditz
gehörige Vermögen gcwiUigct!vord»n.

Daher wird Jedermann, dcr an
die genannte Vcrl̂ ßmasse eine For-
derung zu stellen berechtiget zu sein
glaubt, hiemit eri'mcrt,

bis 24. August l« lN
die Anmeldung seiner Ford.-rung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
Herrn Dr. Johann Buzhar, Advo-
katen in Aoelsb.rg, als Vertreter
der Ignaz Moditz'sch^n Konkurs-
masse, bn diesem Gerichte sogcwiß
einzureichen, und in derselben nicht
nur die Richtigkeit seiner Forderung,
sondern auch daö Recht, kraft dessen
er in diese oder jene Klasse gesetzt
zu werden verlangt, zu erweisen, wi«
vrigelis nach Verlauf des erst bestimm-
ten Tages Niemand mehr gehört
werden, und Diejenigen, die ihre For»
oerung biö dahin nicht angemeldet
haben, in Rücksicht dieses Konkurs-
vermögens ohne Ausnahme auch dann
abgewiesen sein sollen, we»n ihnen
wirklich ein K'ompensalionsnchl ge«
buhlte, oder wenn sie auch ein ei<
Mchömi/chi'S Gul aus d,l Masse


